
RECHTE, RASSISTISCHE UND ANTISEMITISCHE GEWALT 2022

Quelle:  Verband der Beratungsstellen für Betroffene rechter, rassistischer und antisemitischer Gewalt e.V.

Baden-Württemberg: Leuchtlinie, leuchtlinie.de
Berlin: ReachOut, reachoutberlin.de 
Brandenburg: Opferperspektive e.V., opferperspektive.de
Hamburg: empower, hamburg.arbeitundleben.de/empower 
Mecklenburg-Vorpommern: LOBBI e.V., lobbi-mv.de

Nordrhein-Westfalen: Opferberatung Rheinland, 
opferberatung-rheinland.de, BackUp, backup-nrw.org 
Sachsen: Support der RAA Sachsen, raa-sachsen.de  
Sachsen Anhalt: Mobile Opferberatung, mobile-opferberatung.de  
Schleswig-Holstein: ZEBRA e.V., zebraev.de
Thüringen: ezra, ezra.de 

Am unabhängigen Monitoring 2022 beteiligten sich folgende Beratungsstellen für Betroffene rechter, rassistischer und antisemitischer Gewalt:

Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. 
Für inhaltliche Aussagen trägt der VBRG e.V. die Verantwortung.

info@verband-brg.de, www.verband-brg.de

Rechte Angriffe 2012 bis 2022
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 *Quelle: BMI | https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/nachrichten/2022/pmk2021-fallzahlen-hasskriminalitaet.pdf;
jsessionid=712D869A3FA5AAA0E47CB095DB668A02.1_cid364?__blob=publicationFile&v=
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Die ANGRIFFSZAHLEN DER BERATUNGSSTELLEN – ab 2022 in zehn Bundesländern, seit 2012 Angriffszahlen von 
sechs Beratungsstellen der ostdeutschen Bundesländer und Berlin; seit 2015 inkl. Nordrhein-Westfalen, seit 2017 inkl. 
Schleswig-Holstein, seit 2021 inkl. Baden-Württemberg und seit 2022 inkl. Hamburg im Vergleich zur Statistik „PMK 
RECHTS/HASSKRIMINALITÄT GEWALTTATEN“ des Bundesinnenministeriums für 16 Bundesländer.*  


